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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

09.12.1992 

Geschäftszahl 

92/13/0077 

Rechtssatz 

Unterliegt ein Gebäude zwar gesetzlichen Mietzinsbeschränkungen, würde aber der bei freier Vermietbarkeit 
erzielbare Gesamtbetrag ebenfalls keinen Überschuß der Einnahmen über die Werbungskosten erlauben, so ist 
ein Einfluß preisrechtlicher Zwangsvorschriften auf die Beurteilung als Liebhaberei nicht gegeben. 


